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54;  Anordnung  zur  Ernennung  eines  binaren  Wortes. 

§)  Zur  Erkennung  eines  binären  Wortes  in  dem  Bitstrom 
n  Form  von  Lichtimpulsen  in  einem  Lichtleiter  werden  die 
inkommenden  Lichtsignale  auf  eine  Anzahl  Lichtleiter  ver- 
gilt,  wobei  die  Anzahl  gleich  der  Anzahl  Bits  des  zu  erken- 
lenden  Wortes  ist.  Die  Lichtleiter  haben  eine  in  Einheits- 
schritten  entsprechend  dem  Bitabstand  im  Bitstrom  gestufte 
-ängen,  so  daß  die  Verzögerung  in  jedem  Lichtleiter  gleich 
Jem  Abstand  des  diesem  Lichtleiter  zugeordneten  Bits  vom 
etzten  Bit  des  Wortes  ist.  Die  Enden  der  Bitleiter  des  einen 
3itwertes  werden  auf  einen  Photodetektor  geleitet,  und  die 
Enden  der  übrigen  Lichtleiter  werden  auf  einen  zweiten 
'hotodetektor  geleitet,  und  ein  Differenzverstärker  be- 
stimmt  die  Differenz  zwischen  beiden  Ausgangssignalen. 
3ei  maximaler  Differenz  ist  das  Wort  erkannt. 
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